
140 Jahre 
freiwillige Feuerwehr Schwalbach 

Löschbezirk Hülzweiler 
mit Einwtibung des Heuen Gerätehauses 

13. - 16. Mai 1977 



Beralung Planung Auslührung 

Günther u. Ottmar 
Harig GmbH 

6636 Schwalbach-Hülzweiler 
Mühlenstraße 17a 

e Bedachungen aller Art 

e Flachdachisolierungen 

e Fassadenverkleidung 

e Klempnerarbeiten einschließlich 

• aller Blechbearbeitungen 

• Sanitäre Installationen 

e Propangastlaschen 

sowie Verkauf aller Bedachungs­
und Installationsmaterialien 



uo Jahre 

Freiwilli~e Fwerwehr Schwalbach 

Löschbtzirk Hülzweiler 
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Grußwort 

des Sd?irmherrn 

Rainer Stürmer 
2. Beigeordneter 

Dem Löschbezirk der Freiw. Feuerweh r Hülzweiler gratuliere 
ich recht herzlich zu ihrem 140-jährigen Bestehen. 

Wenn ich an diesem Fest die Schirmherrschaft übernehme, 
so möchte ich zunächst meinen Feu erwehrkameraden für diesen, 
ihren Entschluß recht 'herzlich danken. 

Es freut mich besonders, an dieser Stelle meine Verbundenheit 
m it der Wehr 'zum Ausdruck zu bringen, eine Verbundenhei t., 
d ie mit vie l gemeinsamer Arbeit, aber auch mit großer Kam ercd­
schaff beg leitet wurde. 

Mit diesem Fest wird gleichzeitig das neue Feuerwehrgerätehaus 
offi ziel l se iner Best immung ·übergeben. Hiermit wird ein lang· 
gehegter Wunsch der \Freiw. · Feuerwehr von Hülzweiler in Er­
füllung gehen. 

Es wu rd e ein Gerätehaus · gebaut, welches seinen Standort in 
zen1r.::1 1er Lage unseres Ortes hat. Durch die Offnungen der Fahr­
zeughal le nach zwei Se iten hin, wird die A nfahrtszeit zum Bra nd­
herd verkürzt werden. ,Schli eßlich un d endlich finden un.sere 
Fe uerwehrkameraden in diesem Hause auch geeignete und 
menschenwürdige Räume fü r ,Sch ulung, W eiterbildung und zur 
Pfl ege des Kameradschaftsgedanken s. 

Ich heiße zu diesem Fest auch un se re Freunde aus Südtirol 
herzlich willkom men. 

Allen Besuchern, Freunden und Gönnern der Freiw. Feuerwehr 
Hülzweiler wünsche ich ' frohe und gesell ige Tage in unserem 
Kreise. 

Den Feuerwehrkameraden des 'Löschbezirks Hülzweiler wünsche 
ich auch für die Zu kunft alles G ute, eine gute Zusammenarbeit. 
zum Wohle aller ' Bürger unserer Gemeinde. 
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~leibert 
+söhne 

Ihr 
BMW Vertragshändler 

in 

Saarlouis 
Fasanenallee 3 - Telefon (0 68 31) 15 88 



Grußwort des Ministerpräsidenten Franz Josef Röder 

Im Jahre 1837 hat sich in Hülzweiler auf freiwilliger Basis eine Gruppe von 
Männern zusammengefunden , um eine Einsatzbereitschaft bei der Bekämpfung 
von Bränden und zur Hilfeleistung bei anderen Katastrophen zu bilden. Aus 
ihr hat sich die Fre iwill ige Feuerwehr des Löschbezirkes Hülzweiler entwickelt, 
die nun auf ein 140jähriges Bestehen zurückbli cken und sich zu den ältesten 
Wehren unseres Landes zählen kann. 

Die möglichen Brandursachen wie auch die Mittel ihrer Bekämpfung haben 
sich im laufe der seitdem verstrichenen vierzehn Jahrzehnte gewandelt, aber 
die Fund ierung der Wehr auf den persönlichen Mut und die selbstlose Einsatz­
bereitschaft des einzelnen zum Wohle der Gemeinschaft ist heute noch genauso 
eine unaufgehbare Bedingung für die Wirksamkeit der Wehr wie im Gründungs­
jahr. 

Ich zolle allen Mitgl iedern der Wehr meine volle Anerkennung und spreche 
allen meinen Dank für das in der Vergangenhe it Geleistete aus. Für die 
Zukunft wünsche ich der Freiwilligen Feuerwehr im Löschbezirk Hülzweiler 
wie auch allen anderen Schwalbacher Wehren eine gedeihliche Weiterent­
wicklung , die sich hoffentlich mehr bei friedlichen Übungen als im harten 
Ernstfall zu bewähren haben wird . 
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litrpflanzen 

Obstbäume 

Blütengehölz 

usw. bei 

Garlengeslallu~g 

und Garlenpllege 

6636 Hülzwtiler 

Rostnstraße 28 Tel. o 68 3t - s 22 28 
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Grußwort 

des Innenminister 

Alf red Wilhelm 

Zum Feuerwehrfest „ 140 Jahre Löschbezirk Hülzweiler " mit Einweihung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses sende ich den Feuerwehrkameraden herzliche 
Grüße und Glückwünsche. 

Die Mitglieder der Feuerwehren haben in der vergangenen Zeit getreu ihrem 
Wahlspruch „ Gott zur Ehr' dem Nächsten zur Wehr " in vielfacher Hinsicht ein 
hervorragendes Beispiel gegeben 

für praktische Nächstenliebe im Alltag , 
für richtig verstandene Demokratie, 
für enge Verbundenheit mit der örtlichen Gemeinschaft, 
für freiwillige Mitarbeit einzelner Bürger zum Wohle der Allgemeinheit. 

Im Saarland leisten ca. 12 500 Feuerwehrmänner und 2 500 Mitglieder der 
Jugendfeuerwehren ihren verantwortungsvollen Dienst. 
Sie verfügen über eine gute technische Ausstattung und sind hervorragend 
ausgebildet. 

Mit der lnbet riebnahme des neuen Feuerwehrgerätehauses in Hülzweiler geht 
nicht zur ein berechtigter Wunsch unserer Feuerwehrleute in Erfüllung. Die 
Möglichkeit des Feuerschutzes für alle Bürger wurden entscheidend verbessert. 
Außerdem wurde der Ausbau des Ortszentrums in funktioneller und städtebau­
licher Hinsicht weiter vorangetrieben. 

Den Feuerwehrleuten, die in 140 Jahren ihre Aufgabe erfüllt haben, widmen 
wir gemeinsam ein ehrendes Andenken. 
Der freiwilligen Feuerwehr im Löschbezirk Hülzweiler und allen Teilnehmern 
am Feuerwehrfest sende ich meine besten Grüße. 



•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Auch wir sind slels 
zu111 Hellen bereil 

1. mit unseren Sonderangeboten 

2. mit unserer Beratung 

Foto- und 
Schmal­
f ilmzubehör 

Ihre 
Drogerie 
Hartwig Trenz 
6636 Hülzweiler 
Hauptstraße 60 

Wir wünschen der Feuerwehr viel Erfolg bei 
Ihrem freiwilligen Dienst 

an der Gemeinschaft 

••••••••••••••••••••••• „ ••••••••••. 



Grußwort 

In diesen Tagen begeht der Löschbezirk Hülzweiler der Fre iw. 
Feuerwehr Schwalbach sein l 40jähriges Bestehen. Zu diesem 
festlichen Anlaß entbiete ich ·den Männern der, Freiwilligen 
Feuerwehr in Hülzweiler meine herzlichen Glückwürische. 

Fa·st eineinhalb Jahrhunderte 'hat . die Freiwillige Feuerwehr 
Hülzweiler an der Abwehr der Naturgewalt ihre Opferbereit­
schaft und ihre Einsatzfreude bewiesen. Diese vorbildliche Haltung 
und die Pflichterfüllung im Dienst einer Gemeinschaft bedeuten 
vor allem in unserer Zeit, in der so oft 1der Mangel an Verant­
wortungsbewußtsein für den Mitbürger beklagt wird, besonders 
hoch einzuschätzende Werte. 

Da.für und auch für die ständige Bereitschaft der Wehrmänner: 
gilt mein besonderer Dank. Ich h:>ffe, daß die Männer des 
Löschbezirks Hülzweiler auch künftig in ihrem lobenswerten 
Pflichteifer niemals nachlassen werden. 

Es ist besonders erfreulich, daß di~ Wehr in der Zeit ihres 
l 40jährigen Jubiläums ihren 'Einzug in dos neue Feuerwehr­
Geräteha.us halten kann, mit dessen Bau im Frühjahr 1976 be­
gonnen worden war. Das Gebäude wurde in der Erkenntnis 
errichtet, daß nur eine gut ausgerüstete und untergebrachte 
Freiwillige Feuerwehr ihren Auftrag vorbildlich erfüllen kann. 

Den Jubiläumsveranstaltungen der Freiwilligen Feuerwehr in 
Hülzweiler wünsche ich ein gutes Gelingen und vollen Erfolg. 

Riotte 
Landrat des Landkreises Saarlouis 



••••••••• „„ ••••••••••••••••• „ •••• 

Machdirfreu<le-1\aafdirßlumen. 

En1il Weber 
Schwalbach · Hülzweiler 

Im Nußholz - Telefon: 0 68 31 - 5 36 30 

Gartenbaubetrieb 

B lumtngro ßhandel 

Gartengestaltung 

Gartenpflege 

eigene Pflanzenkulturen 

über 30jährige Erfahrung Ihr Vorteil! 

••••• ••••••••••••••••••••••••••••••• < 



Grußwort 
des Bürgermtister 

Georg Fleck 

Die freiwill ige Feuerwehr Hülzweiler feiert in diesem Jah r ihr 
140-jähriges Bestehen. 

An diesem Jubiläum nimmt die ganze Gemeinde Anteil. 
Ich freue mich, daß ich sie dazu im Namen aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger beglückwünschen darf. 

Unsere Zeit ist geprägt von stürmischer Entwicklung auf allen 
Gebieten; die vielfältigen, dieser Entwicklung eigenen Einfl üsse, 
die in der Tendenz ein zunehmendes materielles Strebe:n offen­
baren, bestim,men immer ,mehr die Haltu ng des Einze lnen in 
der GemeinschaH. Es .ist mir daher eine, Ehrenpflicht, den F~uer­
wehrmännern der freiwilligen Feuerwehr Hülzweiler für ihre,n 
selbstlosen Idealismus und ihre ständige Bereitschaft zu danken. 

Der echte Bürgersinn, .der diese Männer veronlasst, in une i g~n­

nütziger Weise ihren Mitmensche,n in Zeiten der Not und Gefahr 
beizu stehen, ist in Hülzweiler lebendig geblieben. 

Wer immer wieder, wie die Männer der freiwilligen Feuer;we,hr, 
Tag und Nacht Einsatzfreude und Opferbereitschaft unter Beweis 
steilt, dad sich voller Stolz zu denjenigen zählen, denen die 
Solidarität in der menschlichen Gemeinschaft noch etwas bedeutet. 

Auch den Frauen und Familien der Wehrmänner sei auf diesem 
Wege gedankt, für das große Verständnis, das sie für dqs Wi rken 
ihrer Männer aufbringen. 

Mögen die Festveranstaltungen der freiwilligen Feuerwehr Hülz­
weiler neue Freunde gewinnen und ollen Feuerwehrle:uten 
und Gästen ols frohes Erlebnis in guter Erinnerung bleiben. 



•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Manfred 
Müller 

Bauunternehmung 

Maurermeister 

und Bautechniker 

Schwalbach-Griesborn 
Bouser Straße 3 

Telefon (06834) 52002 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 



Grußwort 

Weit über die Grenzen unseres Heimatortes hinaus hat sich die 
Freiwillige Feuerwehr in den vierzehn Jahrzehnten ihres Bestehe ns 
einen guten Namen zu schaffen und zu erhalten gewußt. 

In Würdigung ihrer hervorragenden Arbeit für die Allgeme inhei l" 
dmf ich allen Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr zu ihrem 
140-jährigen Bestehen meine besten Glückwünsche und tiefem­
pfundenen Dank übermitteln. 

Diese 140 Jahrfeier ist darüberhinaus für unsere Gemeinde auch 
sehr bedeutungsvoll. Wir haben verwirklichen können, wa s seit 
Jahren unser Wunsch .war: Das Feuerwehrgerätehaus , ist ferti g 
und w ird seiner Bestimmung übergeben werden. 

Möge die Freiwillige Feuerwehr, die im vergangenen Jahr ihre 
Ei nsa·tzbereitschaft und ihre Schlagkraft erneut unter Beweis 
gestellt hat, ihre Tradition aufrecht erhalten. 

In diesem Sinne möge der Tag des 140-jährigen Bestehens d er 
Freiwilligen Feuerwehr Hülzweiler zu einem Tag zufriedener: 
Rückschau und zukünftiger Verpflichtung im Dienste der Allge­
meinheit werden! 

Viktor Becker 
Ortsvorsteher 



•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Baustoffgroßhandel 

Rrennst·offe • ESSO · Heizöl 

Bedachungsmaterial • Fertigbauelemente 

1 n dustri e-Vertr.etu ngen 

Ruhland - Kallenborn & Co. 

6633 E N S D 0 R F 

Bahnrampe 

Telefon 06831 - 51 99 

e Fliesen - Sa nitär 

6626 B 0 US 

Saarbrücker Str. 

Telefon 06834 - 37 l 0 

e Garagentore, Wohnraumtüren 

e Kellertüren, Fertiggaragen 

e Gitterroste, Kunststoffenster 

e Kellerfenster, Kunststoffrinnen 

PLANUNG-BERATUNG-MONTAGE 

•••••••••••••••• „„ ... „„.„ •• „ •• 



Grußwort 

des Landesbrandinspekteur 

Flick 

Die Freiwil l ige Feuerwehr des Uöschbezirkes Hülzweiler in der 
Gemeinde Schwalbach feiert im Jahre 1977 ihr 140-jähriges G rü n­
dungsfest. Als Landesbrandinspekteur des Saarlandes begl ück­
w ünsche ich den Löschbezirk Hülzweiler zu diesem Jubiläum und 
entbiete a l len Feuerwehrangehörigen, die anläßlich der Festtage 
nach Schwalbach-Hülzweiler kommen, meine herzlichsten Grüße. 
Das Geleitwort gibt mir auch Gelegenheit, auf' das "Jahr des 
Vorbeugende n Brandschutzes" hinzuweisen. Die Feuerw ehrfüh rung s­
kräfte des Saarlandes waren mit m i r der Meinung, im Jahre 1977 
bei besonderen Veranstaltungen mit allen uns zur Verfügung 
stehe nden Mitteln auf den Vorbeugenden Brandschutz bei de1· 
Bevölkerung, den Werken und Betrieben a1ufmerksam zu machen. 
Diese Darstellung des Vorbeugenden Brandschutzes ist im Interesse 
unserer Aufgabe und zum Wohle unserer Mitbürger unbedingt 
notwendig . 
Nach der Entwicklungsgeschichte zählt der Löschbezirk Hü!zweiler 
mit zu den ältesten V,ereinigungen dieser 'Art und hat im Ver:­
lauf der Jahrzehnte eine großartige Tradition entwickelt, die sich 
bi s zum heutigen Tage erhalten hat. In all dieser traditionsreich en 
Zeit ist ober bei den Männern der, Feuerwehr die Bereitschaft 
zur uneigennützigen Hilfe und der kamerad schaftliche Geist 
lebendig geblieben. Bei der Vielzahl der Einsätze und Ubungen 
war der gute Ausbildungsstand und die schnelle Einsatzbere it­
schaft jederzeit sichtbar und g ilt al s ein Bewei s echter Bürger­
hilfe. 
Das Jubiläum ist mir aber auch ein willkommener Anlaß, allen 
Feuerwehrmännern, insbesondere jedoch den verantwortlichen 
Führungskräften des Lö schbezirks für die bisher geleisteten Dienst e 
herzlich zu danken. Ich verbinde diesen Dank mit dem persön­
lichen Wunsch, da.ß .die Festveranstaltungen einen recht har­
monischen Verla·uf nehmen und dazu beitragen, einen weiteren 
Baustein in der Geschichte der Feuerwehr zu setzen. 



Ein Sparbuch von uns 
ist von unschätzbarem Wert bei über­
raschendem Geldbedarf. Aber auch für 
kleine und große Wünsche, für Haus und 
Hobby, Urlaub und Reise. Mit unserem 
Sparbuch können Sie prämiensparen und 
so ein kleines Vermögen aufbauen. 

Wenn Sie bei uns sparen, tun Sie's bei 
einer Bank, die eine solide Basis hat. 
Unsere Bank gehört ihren Kunden, die 
Miteigentümer sind und in wesentlichen 
Dingen mitentscheiden. Unser Institut 
zählt zum starken genossenschaftlichen 
Verbund, der mit seiner Finanzkraft hinter 
jeder seiner Banken steht. 

Ein Girokonto bei uns 
erleichtert Ihnen den Umgang mit dem 
lieben Geld. Sie zahlen sicher und bequem 
mit Scheck oder durch Überweisung. 
Und alle regelmäßigen Zahlungen erle­
digen wir für Sie ganz automatisch. Das 
spart Ihnen Mühe, Zeit und Geld. 

Ein Vorschlag, wie Sie methodisch zu 
Geld kommen: Geben Sie uns den 
Dauerauftrag, jeden Monat eine bestimm­
te Summe vom Girokonto auf Ihr Spar­
buch zu übertragen. So wächst Ihr Geld, 
daß es eine Freude ist. Gute Zinsen 
kommen dazu - und hohe Prämien, wenn 
Sie wollen. 

Wenn's brennt 
sofort zur Stelle sein 
In dringenden Geldangelegenheiten 
handeln wir schnell. Klingeln Sie einfach 
bei uns an. Oder kommen Sie gleich vor­
bei. Wir sind immer für Sie da. 

volksbank 
saar-west 

HÜLZWEILER 
Saarbrücken Ensdorf Saarlouis 
Schwalbach Elm Merzig Wadern 



Zum Geleit 

Raimund Thomaser 
Brandinspere.teur 

Der Löschbezirk Hülzweiler !,der Gemeinde Schwalbach feiert i.n 
diesen Tagen sein l 40jähriges Bestehen. Verbu nden mit d em 
St iftungsfest ist die Einweihung des neuerbauten Feuerwehr­
gerätehauses im Ortsteil •Hülzweiler. Als Brandinspekteur der 
Freiwilligen Feuerwehren des ·Landkre ises Saarlouis gratulie re ich 
der Freiwilligen Feuerwehr von Hülzweiler zu ihrem seltenen 
Jubiläum recht herzlich und beglückwünsche sie zugleich zu ihrem 
neuen Gerätehaus. 1 

Die Bevölkerung von Hülzweiler darf mit Recht stolz sein a.Jf ihre 
Feuerwehr, die zu allen Zeiten einen guten Au sbil dungsstand und 
ei ne hervorra_gende Ei nsatzbereitschaft bewiesen hat. In unzä hli gen 
Fällen von Not und Gefahr haben · sich ihre Männer mutig und 
selbstlos eingesetzt , um Hab und Gut ihrer Mitbürger im vo r­
beugenden und abwehrenden 'Brandschutz vor Schaden zu be­
w ahren . All diese iArbeit, die oft genug harter und gefährlicher 
Einsatz war, wurde freiwillig geleistet als Dienst am Nächsten 
und a·n der Gemeinschaft. Eine vorbildliche Bürgergesin nung 
wurde hier vorgelebt und viele Erfolge im Kampf gegen die 
Elemente errungen. 

Ich donke den Feuerwehrmännern von Hülzweiler für ihre verant­
wortungsbewußte Pflichterfüllung und ,für ihren gefahrvollen 
Ehrendienst, der nebe n der beruflichen Arbeit mit viel ldealism.Js 
ausgeübt wird. Danken möchte ich aber auch der Gemeinde 
Schwalbach, die für ·die Belange ihrer Freiwilligen Feuerweh r allzeit 
großes Ve rständnis bewiesen hat. 

Dem Löschbezirk Hülzweiler lwü nsche ich eine weitere glückliche 
Entwicklung und der Festveranstaltung einen harmonischen Verla uf. 



-

Edelstahl-Lager 

Rupp-Edelstähle-Handelsgesellschaft 
GmbH 

6633 Ensdorf - Saar - Te!efon 06831 - 5 34 11 

Gesch. F. 

Freyermuth 
e Kundendienst 
e Antennenba u 

Hülzw e iler 
Hauptstraße 13 
Telefon 06831- 54133 

Ro di ,o 
Ph ,ono 
Fernseh 
Kiefer • 
Wohnkomfort 1n Holz -

Schönheit und Zweckmäßigkeit 
In- und ausländ ische 'Schnitthöl zer 
Hobelware - Pla tten aller A rt 
Türen - Fenster - Ferti gelemente 
Wand- und Deckenvertäfe lung 
Fertigparkett - Fensterbänke 
Ba lko nverk leidung 

DONNEVERT & LEROY GMBH 
6630 Saa rlou is-Fraula ute rn 
Bahnhofs traße 14 - Telefon 06831 - 8 01 19 



Grußwort 

dts Wehrführers 

Benedikt OChs 

Al s Wehrführer entbiete !ich im Nomen der gesamten Feuerweh'r 
der Großgemeinde Schwalbach, dem Löschbezirk Hülzweiler zum 
140-jährigen Bestehen recht · herzlich~ Grüße. 
Die Feuerwehr Hülzweiler ,ist mit 140 Jahren die älteste Wehr 
in ·der heutigen Gemeinde · Schwafüach. Mit Stolz können die 

Wehrmänner auf ihre Tradition zurückblicken, denn es ist ein 
Bewe is, daß der reg<'! Feuerwehrgeist wie man ihn heute in Hülz­
wei ler findet, schon über Generationen hinau s besteht. M it Ge­
wißheit werden die Männer der Gegenwad diesen Geist auch in 
die Zukunft tragen. 

Ei n besonderes Ereignis \in dieser 140 Jahrfe,ier der Feuerwehr 
in ·Hülzweile r, ist die Einweihung eines neuen modernen Geräte­
hauses. 

Die vielen Bemühungen der Wehrführung ü.ber Gemeinderat und 
Verwa ltung haben mit 'Unterstützung des Bürgermeisters Herrn 
Georg Fleck zum Erfolg geführt, und damit den lang erseh nten 
Wunsch der Feuerwehrmänner ·verwirklicht, ein Haus zu besitzen, 
daß den Erfordernissen 'einer Feuerwehr entsp'richt. 

Hier soll aber dem Minister des Inneren, Herrn Alfred Wil helm, 
ein besonderer Da.nk gesagt sein, denn er kannte die Notwendig ~ 

keit, und durch seine Befürwortung und Bere itstellung finanzieller 
Mittel konnte der Neubau verwirklicht werden. 

Ich erhoffe mir ·1eine weitere gute Zusammenarbeit mit m einen 
Feuerwehrkameraden in Hülzweiler, wünsche allen Gästen und 
Teilnehmern frohe Stunden ' in Hülzweiler, und dem Fest einen 
guten Verlauf. 



-
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Dr. Arnold SchCiler 
Gn1bH 

6632 SAARWELLINGEN 

Birkenf.elder Ton-
und Ziegelwerke GmbH 
6588 Birkenfeld-Nahe 
Telefon (06782) 12 61 
Fossadenklinker 
Verblendklinker 
Spaltklinker 
Genarbte Klink.er 
Säurefeste Klinker 
Spezialklinker 

Ziegelwerk W. K~eppl 
668 Neunkirchen 
l elefon (06821) 8 80 21 
Hochlochziegel 
Hartbrandsteine 
Klinker 
Hourdis-Deckensteine 
Stohl-T onstürze 
Rolladenblenden u. a . 

Betonsteinfobrik 
6601 Riegelsberg 
Telefon (06806) 40 91 
Hohlblocksteine 
Bim smischsteine 
Zwischenwandplatten 
Montoge-Fertigdecken 
Plotten-Decken 
Gartenpfosten u. a. 

SAKRET ·Trockenbeton 
GmbH & Co. KG 
679'1 Waldmohr 
Telefon (06373) 96 39 
Trockenbeton 
Trockenestrich 
Trockenzementmörtel 
Trockenkalkmörtel 
Fugenmörtel 
lndustriesa.nd u. a. 

Gut gebaut mit Schäfer-Steinen 

•••••••••••••••••••••••• „ •••••••••• 



Grußwort 

Es ist für mich und meine Kameraden eine ausserordentliche 
Frieude, zu diesem Anlaß hier bei Euch als Gäste weile~ zu 
dürfen und Euch l.die besten Glückwünsche aus unserer Heimat 
übermitteln zu können. 

140 Jahr,e Bestand ist eine lange Zeit, auch im Leben, einer 
Organisation. Daraus aber wird auch erkennbar der unerschütt­
liche Geist und Opfer.bereitschaft von dem diese Organisatio.n 
getrogen ist. Es ·ist der Geist der freiwilligen, gemei,nsamen Hilfe 
des Nächsten, der Geist der Kamer·adschaft und der Gemeinschaft. 
Erwähnenswert ist wohl auch das neuerbaute Gerätehaus welches 
nach den modernsten und neuzeitlichsten Gesichtspunkten erstellt 
wurde und zweifelsohne 'zu den modernsten Bauten dieser Art 
Land auf, Land ab zählt wa.s natürlich der G1emeindeverwaltung_ 
hoch anzurechnen ist, 'daß sie für das Feuerwesen ihre Groß­
zügigkeit unter Beweis gestellt hat. 

Ich möchte anläßlich ,dieses hysterischen Ereignisses meiner 
Freude Ausdruck geben, daß sich unsere kameradschaftliche 
Verbundenheit, ouch wenn uns zwei Staatsgrenzen voneinander 
trennen, noch weiter istärken möge und kann der Jubelwehr nur 
wünschen, da.ß sie l ihren Löschbezirksführer Josef Schmitt als 
Vorbild behalte und mit jugendlichen Schwung in die Zukunft 
schreite. Gut Heil Kameraden ! 

Johann Elzenbaumer 
Kommandant der Freiw. Feuerwehr - Niederolang (Südtirol) 



Reisebüro B. Lamberl 
6632 Schwarzenholz - Telefon 06838 - 2100 u. 2040 

6638 Dillingen - Telefon 06831 - 7 2311 

Bitte verlangen Sie unse ren preiswerten Sommer-Katalog 1977 

Wir fahren 1977 folgende Ziele an: 

Adria· - Spanien - Holland - Schwarzwald - Tiro l - Obb -
Lü neburger Heid:= - Rom - Wi en Lourdes - Par is - Hamburg 
Dänemmk - Schweden - Schweiz - München - London - Mera n 
Gardasee und viele schöne Tages und Mehrtagsfahrten. 

Lambert hat Luxusbusse in allen größen. 

Autohaus Klein GmbH 
Chrysler - Simca - Sunbeam-Händ ler 
K fz.-Werkstätte Ch e rron-T ankstelle 

variabler Gepäckraum ,'; ~ 
heizbare Heckscheibe 

Einzelradaufhängung 
i Jahr Garantie 
ohne km-Begrenzung. Gürtelreifen 

Den Simca 1307/1308 bekommen 

zwei Rückfahr­
scheinwerfer 

Kindersicherung 
an den 

hinteren Türen 

fün f Türen, fünf Plätze 

Zweikreisbremssystem 
Scheibenbremsen vorn 

Bremskraftverstärker 
Bremskraftregler 

Sie mit 55 PS (Normalbenzin) , 

~154~~ g~eI38i4~tu:,~.~on m SIMCA 1307 
Günstige Finanzierung durch ~ SIMCA 1308 
die Chrysler-Creditbank. CHlll'Sl!R 

•unverbindliche P.!m!P.'I ur.II" a ... ...t 
Preisempfehlung a.W. 1:11111:ii11w1 !fil0mm211 an iNi u 

(. 

6630 Saarlouis - Tel,efon 4 29 27 Wallerfa nger Straße 102 
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------------------------------------
Fahrschule Dieter Schubmehl 

Preisgünstige und freundliche Au sbildung 

Moderne und gepflegte Schulfahrzeuge 

Theoretischer Unterricht 

donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr 

Hülzweiler - Ensdorfer Str. 3 

Anmeldung und unverbindliche Auskunft 

im Unterricht oder 

Hülzweiler, Mühlenstraße 9 
Telefon : 5555 

•••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Große und kleine Geschenke in 

Porzellan - Keramik - Kristall - Holz 

sowie Haushaltwaren und Modeschmuck 

finden Sie bei 

Josef Altmayer 
Elektromeister 

Ausführung von elektr. Licht-, Kra.ft- u. Schwachstromanlagen 

HULZWEILER 
Hauptstraße 22 

------------------------------------



-

Wir gedeHken unseren Toten 

In unserm Reihen werdet ihr fehlen, 

aber in unstreH Herzen weiterleben. 

., 



Aus der Chronik der Freiwilligen Feuerwehr Hülzweiler 

"Wohltätig ist des Feuers Macht, 
wenn sie der Mensch bezähmt bewacht, 
und wa.s er bildet, was er schafft, 
das dankt er dieser Himmel skraft." 

Wenn Friedrich von Schiller in se iner Dichtu ng " Di e Glocke" 
diese Worte gebraucht und weiterhin zitiert : 

"Durch der Hände lange Kette um die Wette 
fliegt der Eimer, hoch im Bogen 
spritzen W ellen, Wasse rbogen", 

so brachte er damit zum Au sdruck, daß bei der Pr imitivhei t v..:ln 
Lösch geräten, der Unvollkommenheit von Wasserentnahmestellen 
und schließlich bei dem Nichtvorhanden sein maschineller Einr ich­
tungen es bei Feuersbrünsten eigentlich Sa che ·a! ler Bewoh ne r 
menschlicher Siedlungen wm, Feuerwehrdi enst zu tun. Die Häufu pg 
vo n Bmndkatastrophen gegen Anfang des 19. Jahrhunderts er­
weckte den Gedanken, die Bed ienung der für die damalige Zei t 
immerhin recht brauchbaren Feuer löschgeräte einer kleinen Schar 
arbeitsfreudiger, selbstloser und gewandter Männer in die Hand 
zu geben. Die durch Landes-Feuero rdnungen in Massen aufge­
stellten, ober ungeübten "Löschmann schaften" oder "Feuer-Rotten" 
usw. hotten sich in Ernstfällen nirgends bewährt. 

Die Gründung der •richtigen freiwi ll igen Feuerwehr, die zur Vor­
bereitung auf ihren Dienst beim Feuerl öschen und beim Retten 
von Menschen regelmäßig übungen abhielt, geht in uns.erE.\m 
Raum ·auf das Jahr 1811 zu rück. Fü r diese Freiwilli genkorps wu rden 
zunächst Bezeichnungen wie "Lösch und Rettung sa1nstalt", "Lö:;Gh­
verein", "Pompier-Korps" oder "Steiger-Kompanie" u.ä. gewählt. 
Im badischen Bürgerwehr-Gesetz vom l. April 1848 wurde erst­
mals das Wort "Feuerwehr" amtlich gebraucht. In einem zwei­
?eitigen Flugblq tt vom Juni 1848 stellte Carl Metz al s Endziel· 
eine "deutsche Feuerwehr" mit geeignetem Exercit ium heraus. 
Er gilt ails der Initiator der deutschen Feuerwehr und wurde nach 
seinem Tode vom Deutschen Feuerwehrausschuß als "Vater und 
Gründer der deutschen Feuerwehr bezeichnet. 

Nur wenige Jahre nach der Gründung des ersten organisie r' ten 
freiwilligen "Pompier-Korps" im damaligen französisch en Saar-



louis 1811 fond sich auch in Hülzweiler, welches ab 1815 zu r Bür­
germeisterei Fraulautern gehörte, in der ersten Hälfte des 18. 
jahrhunderts, eine Schar junger Männer, die aus dem Gedanken 
der christlichen Nächstenliebe heraus sich dazu bereit erklärten, 
ihren in Not geraten Mitmenschen zu helfen . 

Als Beweis für -das damalige Bestehen eines Pompier-Korps in 
der Bürgermeisterei Fraulautern, kann die Wehr auf eine Pla ke tte 
zurückgreifen mit dem Dat.um 1838. Jeder Feuerwehrma nn besaß 
eine solche Plakette. Dieses Abzeichen wurde bei dem Hülzwe1ile r 
Bürger Johann Paulus gefunden. Auch in der Dorfchronik w ird er·­

wähnt, daß Hülzweiler zu den ersten Feuerwehren im Kreis Saa r­
loui s gehörte. 

Bereits unter dem ersten Ortswehrführer, dem Bergmann Johann 
Kessler, erhielt die freiwillige Feuerwehr Hülzweiler im Jah re 1863 
den ers ten Spritzkarren mit v ier eingebauten Wasserbehä ltern , 
die mit besonderen Anschlußstücken zum Befestigen der Sch lauch­
kupplung versehen waren. Trotzd~m es sich nur um eine Druck­
spritze handelte, war dieser Feuerwagen so schwer, daß er n J r 

mit Pferdestärke zu bewegen war. Noch heute erzählt ma n sich 
die Sage vom "alten Fritz", (Besitzer Johann Schwinn), e in em 
Pferd, das jahrzehntelang die Feuerwehrspritze ziehen durf te. 



Man spricht sogar davon, daß dieses Pferd Menschenverstand 
besessen hätte, denn oft ha't sich der "alte Fritz" beim Ertönen der 
damals üblichen Alarmsignale (Kirchenglocken und Hörner) im 
Stall losgerissen und lief selbständig zum "Spritzenhaus". Dieses 
erst'e Gerätehous befand sich am Eingang zum "alten Friedhof", 
also in der Nähe des heutigen Gerätehauses. Weiterhin wurde 
d ieses "Spritzenhaus" als "Bulles" (Gefängnis für kurze Ar reste) 
benutzt und während der großen Choleraepidemie im Jahre 1866, 
die also in die Amtszeit des Schmiedemeisters \Rech fiel, auch 
als Leichenhau s verwandt. 

Besonders gelungene Festtage ,bedeuten für einen Ve·re,in einen 
merklichen Aufschwung. Das beweist auch die Geschichte der 
freiwilligen Feuerwehr von Hülzweiler. 1879 wurde in unserem 
Ort das 30. Kreisfeuerwehrfest dJrchgeführt. Der Festplatz 
wurde in dem damals noch ·bewaldeten Distrikt "Nußholz" her­
gerichtet und soll tausende junger und feuchtfröhlicher Män ne r 
beherbergt haben. 

Die eigenartige Bauweise, sowie die Verwendung von feu erge~ 
fährlichen Stoffen als Baustoffe (Strohdächern) zwang die Be­
hörden, durch "Feuerlösch-Polizey Verordnung" die Bewohne r auf 
die Gefährlichkeit bei der Benutzung von brennenden oder glühen­
de n Gegenständen hinzuweisen. Der § 1 einer solchen Verord­
nung hatte folgenden Wortlaut : 

" Bey der gesetzlichen Strafe ist verboten : 

a ) in den Scheunen, Stallungen, auf Fruchtboden, wie auch auf 
offener Stmße, aus unbedeckten Pfeifen Tabak zu rauchen. 

b) Feuerbrände oder unverdeckte glühende Kohlen über die: 
Straißen, Höfe oder von einem Haus in das andere zu trage n. 

Die Ortsvorsteher, Polizey-Beamten, die Gendarmerie und jeder 
Einwohner sind verbunden, .die Zuwiderhandlungen gegen obige 
Verbote ohne Verzug anzuzeigen, damit zur Bestrafung, 
derselben das "nöthige" geschehe. 

Diese Verordnungen waren aber keine Freibriefe für die Männe.r 
der freiwilligen Feuerwehren, sich i0uf ihren Lorbeeren auszu­
ruhen. Wegen der Häufigkeit von Bränden wurden sogar für be­
sondere Verdienste Belohnungen erteilt, die aber nicht durch Ver­
leihung einer Auszeichnung zum Ausdruck kamen, sondern viel-



mehr in der Zuweisung eines bestimmten Geldbetrages. Eine 
solche Auszeichnung erhielt die freiwillige Feuerwehr Hülzwei ler 
für besondere Verdienste im Einsatz beim Abbrennen der letzten 
mit Strohdächern bedeckten Häuserreihe (zwischen Pfarrhau s und 
Kirsch Peter), die in folgendem Schreiben zum Ausdruck kam : 

"Nro. 110/5 A II 

Jahrgang 1882 
des Jornals. 

Fond s für Prämien 

u. s. w. 

nach § 109 des 

Reglemen t s. 

Titel VI 

36 Mark - Pf. 

Pag. 147 Nro. 4 
eingetra1gen 

der Contr.Jlle 

Anweisung 
auf die Provinzial-Feuer-Societäts-Kc sse. 
Die Provi nzia 1-Feuer-Societäts-Kasse 
w ird hierdurch angewiesen, für erfolg­
reiche Auszeichnung beim Löschen d es am 
21 ten Februar 1882 zu Hülzweiler Bü r­
germeisterei Fraulautern, Kreis Saarloui s 
vorgekommenen Brandes dem Bergm~n n 
Johann Andres zu Hülzweiler 

-36M-
geschr ieben : Sechsunddreißig Mark 
gegen Quittung auszuzahlen und in A us­
gabe zu berechnen. 

Düsse ldorf, den 15 ten März 1882 

Hülzweiler, den 26/3 ·1882 

QUITTUNG 
über hundert Mark, w elche heute von Vor­
steher Jungma nn zur Verwe ndun9 zu einem 
Feuerwehra nzug a usbezahlt wurden w elche 
uns al s Gra tifi kat io n von der V ersich erungs­
G esell schaft Th uri ngia geschenkt 'wurden. 
Bescheinigt der Hauptmann •der Feue rwehr 
P. Strauß 
der Lieutenant Nikolaus ·Strauß 

Das waren zur damaligen Zeit schon ganz "angenehme" Beträge, 
wenn man bedenkt, daß ein Feuerwehranzug 15 Mark kos tete, 
jeder Feuerwehrmann aber diesen Anzug aus eigener Tasche be­
zahlen mußte und nur derjenige in die Feuerwehr aufgenom men 
wu rde, der im Besitz eines solchen Anzuges war. Erst w äh rend 
der A mtszeit des Steigers Sander wurden die Männer d er fre i­
w illigen Feuerwehr von Hülzweiler im Jahre 1910 mit Uniformen 
ausgerü stet, die d ie Gemeinde bezahlte. 

Die schlechte Ausrüstung bei der Bekämpfung des Brandes beim 
"Mim Hannes" bewegte den Bürgermeister zur Anschaffung einer 
Saug- und Druckspritze (1903), die erst im Jahre 1955 vers chrottet 
wurde. ~~ 



Den größten Fortschritt für die freiwillige Feuerw ehr Hülzwei ler, 
sowie d ie gesamte 'Bevöl ke ru ng von Hülzwei le r bedeutete aber 
der Bau einer 'Wasserle itung . Während bisher das Wasse r durch 
"Eimerketten" aus oft großen Entfernungen von den Dorfbrunnen, 
Pfü tzen oder dem L,ochboch an den Brandherd getragen we rden 
mußten, genügte bei künftigen Bränden der Einsatz der Wehr 
allein, um den Brand zu bekämpfen. Von diesem großen Vortei l, 
sowie der Einsatzfreudigkeit der Wehrmänner überzeugt, kleidete 
die Gemeinde im selben Jahr die gesamte Wehr mit neuen Uni­
formen ein. 

Trotz der Einberufung fast aller jugend l icher Feuerwehrmänner 
haben alle der Wehr während des l. We ltkr ieges noch zur Ver­
fügung stehenden Kräfte in zahlre ichen Einsätzen, die oft wegen 
der Lagerung von Pulve r mit Lebensgefahr verbunden wa ren, ihren 
W illen und ihre Schlagkraft bekundet. 

Mit den a·us dem Weltkrieg zurückgekeh rte n Wehrmännern be­
gann nun der Neuaufbau der freiwilligen Feuerweh r Hülzweiler, 
die unter dem ' damaligen Wehrfüh rer Mathias Strauhs einen 
schne l len Aufschwung er lebte. D:e Bi ldu ng eines Musikzuges, die 
Feierlichkeiten aus Anlaß des 65jä hrigen Bestehens sind neben 
den za hl neiche n vorbild l ichen Einsätzen, 'Ta ten, wodurch der 
Name "Strauhs Matz" noch heute oft genannt wird. 



Sein Nachfolger wurde der Bergmann und Gastwirt Johann 
Schwinn, ein Sohn des gleichnamigen bereits . erwähnter s;erge ­
onten und Gespannführers "alten Fritz". Durch die Einver leibung 
der Gemei nde Fraulautern 'als Stadtteil von Saarloui s wurde die 
Gemeinde Hülzweiler als freie Gemeinde mit Ensdorf gemeinsam 
eine Bürgermeisterei und der Ortswehrführe r von Hülzweiler im 
Jahre 1936 als Amtswehrführer eingesetzt. Nachfolger des noch 
heute lebenden Joha·nn 1,Schwinn wurde der Gipsermei ster P,eter 
Kirsch. Unter diesem Duo erzielte die Freiwillige Feuerwehr Hülz­
weiler große Erfolge o·uf dem Gebiete der Ausbildung sow ie der 
sachlichen, persönlichen und technischen Ausrüstung. 

Es muß dabei aber anerkannt werden, daß die gesamte deutsche 
Feuerwehr vor dem 2. Weltkrieg auf dem Gebiete der technische;1 
Entwicklung sowie der 'Vereinheitlichung der Geräte (NormJng) 
und der Ausb ildung (Grundausbildung) richtungsweisend für die 
ganze Welt wu rde und Erfolge brachte, die wir heute nicht missen 
möchten. Ohne diese Voraussetzungen hätten die gr.oßen Lei­
stungen unserer Feuerwehr - vor allem in den JC1hren des Luft­
krieges - nicht vollbracht werden können. Ein Bewei s des guten 
A usbildungsstandes sowie einer ausgezeichneten Schulung seiner 
Nachwuchskräfte lieferte eine 'Gruppe jugendlicher Feuerwehr­
männer im Jahre 1944. Gebildet aus der H. J. - Feuerwehr der 
Amtswehr En sdorf-Hülzweiler errang diese G ruppe zunächst die 
Kreisme!sterschaft und wurde .an Pfingsten 1944 bei der Ga:.i­
meisterschaft in Sulzbach als beste Gruppe im damaligen Gau 
Westmark ausgezeichnet. Dieser Erfolg ist umso höher zu beweden 
do neben den besten freiwilligen Wehren des Gaues auch Feuer­
wehren der H. J. Schulen am Wettbewerb teilnahmen. Obwohl 
die Oberlegenheit dieser 1Schulen in den (_sportlichen Diszipli nen 
unverkennba.r war, reichte der von der A mtswehr Ensdo rf-Hülz­
weiler in den ·technischen Obungen erzielte Punktevorsprung au s, 
um im Gesamtergebnis Sieger zu werden. Nur schade, daß der 
vorgesehene Endkampf in ßreslau nicht mehr ausgetragen 
werden konnte. 
Die Anbri ngung einer 'Sirene an der damals neuen Schule i 'l der 
Feldstraße sowie die IAnschaffung einer TS 8 bedeuteten vor dem 
Kriege für eine •kleine Gemeinde wie Hülzweiler e;ine:n wese nt­
lichen Fortschritt. 

Durch die Wiedereinsetzung lder dten Führung nach dem 2. Welt­
krieg erlebte die freiwillige Feuerwehr Hülzweiler e·ine,n schn el len 



„ 

und gewaltigen Aufschwung. Durch die hervorragende Unter­
stützung des Bürgermeisters Herrn Josef Theobald, während sei­
stützung des Bürgermeisters Herrn Josef Theobald, während sei­
ner 1 Ojährigen Tätigkeit, und 'den Mitgliedern des Gemeinderates, 
wurde auch die' sachliche und technische Ausrüstung der Wehr 
auf einen guten Stand gebracht. Die Generalüberholung der TS 8, 
der Aufbau einer Feuersirene auf dem alten Rathaus, die An ­
schaffung eines LF 8 und einer mechanischen Leiter sowie der Bau 
eines Gerätehauses sind 1Ereignisse die den Bürgermeister, He,rrn 
Schuldirektor Mathias Kohn 'mit dem neuen Gemeinderat zu noch 
größeren Toten anspornten. Die Ausrüstung der Wehrmänner mit 
Dienstanzügen, Vervollkommnung der 'sachlichen und persön­
lichen Ausrüstung, Anscha.ffung leiner Wasserstrahlpumpe und 
Aufbau einer zweiten Sirene waren besondere Verdienste d cfr 
damaligen Gemeindevertretung. 

:1959 wurde auf Grund der damals vorhandenen Unterlagen das 
1 OOjährige Bestehen gefeiert. Während des Festverlaufes wie:s de•r 
damalige Bürgermeister Mathias · Kohn bereits darauf hin, daß 
nach seinen Ermittlungen die Wehr bereits über 119 Jahre be­
stand. Das Fest wurde unter dem damaligen Wehrführer Josef 
Theobald (1954-1966) veranstaltet und war mit reger Beteiligung 
der Bevölkerung und zahlreichen Gästen ein großer Erfolg. 

Nachfolger von Josef Theobald wurde Anton Speicher. Unter 
sei ner Führung wurde im Dez. 1967 ein neues Löschfahrzeug (LF 8) 
angeschaft. Das alte Fahrzeug war veraltet und hielt den tech­
nischen Anforderungen nicht mehr Stand. 

V,on 1968 bis 19,69 führte Albert Schwinn die Feuerwehr als kom­
misarischer Wehrführer. In lseine Amtszeit fällt die Gründung 
einer Jugendgruppe. 

Ab 20. 4. 1969 übernahm Josef Schmidt die Leitung der Wehr. 
Auch unter seiner F,ührung wurde der technischen Entwicklung 
und den der Wehr ,gestellten Anforderungen Rechnung getragen. 
So erhielt die 'Wehr u. 01. folgende Ausrüstungsgegenstände: 

1. Ergänzung der bereits vorhandenen Pressluftatmer 
Diese Geräte dienen •dazu, Menschen aus mit Gas verseuchten 
Räumen zu retten. 



Feslkon1D1ers 
Freitag 13. Mai 1977 

1. Teil 

Begi nn 20.00 Uhr 

Eröffnung - Verein .'.Jer Musikfreunde Hülzweiler 

Begrüßung durch Löschbezirksführer Schmitt 

Vere in der Musikfreunde 

Ansprache Schirmherr Stürmer 

Chorgemei nscha.ft Hülzweiler 

Gesangverein Fidelio - Saarquartett) 

Volk sbühne Hülzweiler 

Pa-u se 

2. Teil 

Vere in der Musikfreunde 

Ehrungen 

Spielmannszug Hülzweiler 

Die Gäste haben das Wort 

Gesangverein Fidelio - Saarquartett) 

Ballettgruppe - Turnverein 

Chorgemeinschaft Cecilia mit !Verein der Musikfreunde 

Als Abschluß Musikverein und Spielmannszug 



Samstag 14. Mai ' 1977 

16.30 Uhr 

Großübung oller Löschbezirke '.der Großgemeinde 
Anschließend gemütliches Beisammensein 'mit Tanz 1m Ma i 

Sonntag 15. Mai 1977 

8.00 Uhr 

Heilige Messe 
A ntreten der Wehr 7.30 Uhr bei Ga·sthaus Sängerheim 
A nschließend Kmn zniederlegung auf \dem Friedhof 
Anschließend Ein segnung des ·Neuen Gerätehauses mit 
Frühschoppen 

14.00 Uhr 
Festzug 

21.00 Uhr 
Großer Zapfenstreich 

Montag 16. Mai . 1977 

Ab 13.00 Uhr Tag der offenen Tür 
Jugendspiele mit Kinderbelustigung 

Wald-Hotel · Restaurant 

»Zur Freilichtbühne« &&3& Hülzweiler 
Telefon: o 88 3t - 5 39 33 

Bevorzugtes Haus 
für restlichkeiten . 
Gelegen in unmitte lbarer 
1Nähe des Waldsees 

mit herrlichem 
Waldlandschaftspanorama 

Gute Küche 
Eis - Kaffe - Kuchen 
Pils vom Faß 
Kegeln 20 Betten 

Besitzer: A. Schmitt 



Gemeinschaft Handel und Gewerbe 
Hülzweiler 
Die Gemeinschaft Handel und Gewerbe Hülzweiler gratuliert 

unserer Freiwilligen Feuerwehr' zu Ihrem 140-jährigen Jubilä um 

auf das Herzlichste. 

Sicherlich alle Bürger und insbesondere die Mitglieder unserer 

Gemeinscha.ft schätzen die aufopferungsvolle und soziale Täti gke it 

unserer Wehr innerhalb unserer Gemeinde. 

"Gott zur Ehr und 'dem Nächsten zur Wehr" - möge dies puch 

der Leitgedanke und 'die Motivation f ür die Zukunft der Hüi z­

weiler Wehr bei ihren nicht immer leichten Aufgaben und bei· 

den geselligen Veranstaltungen lsein. 

Elektro Altmayer 

Textilhaus Altmayer 

Bäckerei Braun 

Apotheke Dumont 

Bäcke rei Ernwei n 

Radiopho n Freyermuth 

Elektro Hecker 

Bäcke rei Heckmann 

Tapeten-Studi o Hoffmann 

Foto-Drogerie Horch 

Versi cherungen Jakob 

Metzgerei Jost 

Textilhaus Kiefer 

Schuhhau s Lessel 

Textilha.us Schneider 

Lebensmittel Leinenbach 

Bäckerei Maringer 

Raumgestaltung Nels 

Tabakwaren Petersen 

Druckerei Rosche 

Fahrradhaus Geraldy-Rosche 

Buchha,ndlung Schäfer 

Bäckerei Schmitt-Rupp 

Textil-Schmitt 

Uhren u. Optik Schütte 

Heizungsbau Schmitt-Arweiler 

BI umenhaus Strauß 

Schuh· u. Lederwaren Strauß 

Sofortreinigung 

Fernsehen Theobald 

Zoo-Drogerie Trenz 

Bäckerei Webei 

Blumen-Gartengest. Weber 

Gartengestaltung Becker 

Volksba nk Saar-West 

Kreissparkasse Saarlouis 

Fri seursalon Willkomm 

Installat ion Breunig 

l 

'· 



2. P 250 (Pulverlöschgerät 250 kg) 
Dieses G erät ist einfach ausgedrückt, ein fahrbarer Feuerlö scher 
zur Bekämpfung vo n Autobränden und Olbränden. 

3. Hitzeschut zanzüge aus Asbest 

4. Funkgeräte (tragbar und 'fest installiert) 
Diese G erä te haben sich in der Vergang enhe it in Verbi ndung 
mit anderen Einsatzgruppen bewährt, wie z.B. bei dem Wald­
brand im " Lachwa ld " 1976. 

Altersklasse im Jubeljahr 

Jedoch nicht nur die tech nische A usrüstung wurd.= verbessert, 
sondern auch d ie persönliche Ausbildu ng des einzelnen Wehr­
mannes u. a. durch gezielte Schnelligkeitsü bun gen. Die Wehr 
konnte sich auf d iesem Gebiet bereits mehrmal s auszeichnen. 

So wurde das Lei stungsabzeichen in Bronze auf nationaler Ebene 
einmol in Fraulautern 1971 und einmal in Sch me lz 1972 von zwei 
v_er$chiadene n Gruppen er rungen . Das gleiche ge lang den b eide1n 
Gruppen bei d en inte rna·t ional en Wettkämpfen 1973 in We lsbe rg 
Südtirol. 



• 

Aktive Weh r i 11 1 luhe/j ,;i /J · 

Ziel dieser interna.tionalen ·Wettkämpfe war es, , neben der Lei­

stungssteigerung durch sportliche Wettkämpfe, auch völkerver­

bindende Beziehungen zu knüpfen. Dies ist der freiwilligen Feuer­

wehr Hülzweiler gelungen. In Südtirol bahnte sich 1973 eine bis 

zum heutigen Tage andauernde kameradschaftliche Beziehung 

zw ischen den Feuerwehrmännern aus Niederolang und Hülzwe iler 

an. Auf Initiative des derzeitigen Löschbezirksführers wurde die 

in 1973 entstandene Freundschaft im Rahmen von Familiena.Js­

flügen durch Besuche und Gegenbesuche vertieft. 

Unser diesjähriges Stiftungsfest fällt mit einem für die Wehr 

beceutenden Ereignis zusammen. Es ist die Einweihung des neuen 

Gerät ehauses. Das alte Gerätehaus entsprach durch die räum­

lich begrenzten Möglichkeiten nicht mehr den gestellten A nfor­

derunge '1 . Außerdem logen baupolizeiliche Mängel vor. Das neue 

Gerätehaus ist sowohl von der baulichen Gestaltung als auch vo n 



dem endgültigen Standort her, den Vorstellungen der Wehr ge­

recht geworden. An dieser Stelle möchten wir drei Personen, die 

sich für die Errichtung des neuen Gerätehauses tatkräftig einge­

setzt haben, besonders danken. Dies sind der Löschbezirksführer 

Josef Schmidt, der sich mit großem Eifer und persönlichem Ei.n­

sa.tz diesem Objekt gewidmet hat und in gutem Einvernehme,n, mit 

dem 2. Beigeordneten der Großgemeinde Rainer Stürmer und dem 

Minister de s Innern Herrn Alfred Wilhelm zusammengearbeitet 

ha.t. 

Der Neubau des Gerätehauses ersch eint neben se iner technische·n 

Notwendigkeit ouch als .eine Anerkennung seitens der Gemeinde 

für geleistete und noch zu leistende Arbeit. 

Der Wunsch aller Wehrmänner ist es, daß das gute Einver­

nehmen zwischen dem Bürgermeister, den Beigeordneten, dem 

Ortsvorsteher, dem Wehrführer und dem Löschbezirksführer 

Josef Schmidt andauern möge zum Wohle der Gemei nde und der 

freiwilligen Feuerweh r Hülzweiler. Sie selbst werden sich zu be­

da·nken wissen, ge1're u ihrer freiwilligen Verpflichtung, den ent­

fesselten Elementen zu trotzen, um den Nächsten, der G emein­

schaft, dem Volke 1dann zu helfen. wenn die Not am grösten ist, 

denn die Abwehr ·von Gefahren, die durch Schadensfeuer, Un­

glücksfälle oder durch sonstige aus Naturereignissen sich erge­

bende Notstände drohen, ' ist die Hauptaufg:abe der freiwilligen 

Feuerwehr. Sie sind bereit, wenn es sein muß, ihre Gesund heit. 

und da.s Leben einzusetzen, getreu dem Wahlspruch : 

"Der He imat zum Schutz, 

dem Feuer zum Trutz 

Gott zur Ehr 

dem Nächsten zur .Wehr". 

---------------------------------------



-·------------------------------

a R Druckerei 

Ernsl J. Rosehe 

Drucksachen aller Art 

schnell und preiswert 

Hand- und Maschinensatz 

Ein- und Mehrfarbendruck 

6636 Schwalbach-Hülzweiler 
Hildstraße 14-16 
Telefon: 06831 - 53316 

--------~~~---------------------



louis 1811 fond sich auch in Hülzweiler, welches ab 1815 zu r Bür­
germeisterei Fraulautern gehörte, in der ersten Hälfte des 18. 
jahrhunderts, eine Schar junger Männer, die aus dem Gedanken 
der christlichen Nächstenliebe heraus sich dazu bereit erklärten, 
ihren in Not geraten Mitmenschen zu helfen . 

Als Beweis für -das damalige Bestehen eines Pompier-Korps in 
der Bürgermeisterei Fraulautern, kann die Wehr auf eine Pla ke tte 
zurückgreifen mit dem Dat.um 1838. Jeder Feuerwehrma nn besaß 
eine solche Plakette. Dieses Abzeichen wurde bei dem Hülzwe1ile r 
Bürger Johann Paulus gefunden. Auch in der Dorfchronik w ird er·­

wähnt, daß Hülzweiler zu den ersten Feuerwehren im Kreis Saa r­
loui s gehörte. 

Bereits unter dem ersten Ortswehrführer, dem Bergmann Johann 
Kessler, erhielt die freiwillige Feuerwehr Hülzweiler im Jah re 1863 
den ers ten Spritzkarren mit v ier eingebauten Wasserbehä ltern , 
die mit besonderen Anschlußstücken zum Befestigen der Sch lauch­
kupplung versehen waren. Trotzd~m es sich nur um eine Druck­
spritze handelte, war dieser Feuerwagen so schwer, daß er n J r 

mit Pferdestärke zu bewegen war. Noch heute erzählt ma n sich 
die Sage vom "alten Fritz", (Besitzer Johann Schwinn), e in em 
Pferd, das jahrzehntelang die Feuerwehrspritze ziehen durf te. 



Verzinkerei BECKER GMBH 

Stets Modisch-Aktuell 

Fenster - Türen - Tore - Zargen 

Bauelemente - Einkaufszentrum ~-

Saarlouis-Fraulautern, Saarbrücker Str. 34 

Telefon: 80027 

Das Haus mit der besonderen N ote 

Für Sie - Für Ihn 

HERREN-MODEN 

663 SAARLOUIS, Telefon: 106831 - 3662 
A m Kle inen Markt - Karcherstraße 

SAARLOUIS, Zeughau sstraße 1 

---------------------------~---cJe o· z. /, '"~ t,,, JZ) ~,,, lt 
a.ll en Freunden und Gönnern, sowie den 
Vereinen, d ie zum Gelingen unseres Festes 
bei getragen haben, allen Firmen die uns 
durch ihre Inserate 'und Spenden bei d er 
GestaHung unserer Fest schrift unte rstützten. 

Freiwillige Feuerwehr 
Hülzweiler 

-------------------------------------



-------------------------
Ferdi Jakob 
Sanitärtechnik 
Klempne11ei 

Projektierung, Lieferung und Ausführung 

sämtlicher Sanitärer Anlagen 

Gas- und Wa sserinstallation 

Bouklempnerarbeiten 

HULZWEILER 
Fraulauternerstroße 39 

Telefon: 53217 

---------------------------------minimax 
Feuerlöschgeräte 

Generalvertretung 

Gebr. Molter 
6602 DUDWEILER 
Telefon: 06897 - 71184 

Schläuche - Armaforen 
Bachert-Motorspritzen 
Bachert-Feuerwehrfahrzeuge 
Bachert-Anhängeleitern 
Reparatur- und Füllwerkstatt 
Feuerlöscher 

Uniformen 

v ,ersicherung ist Vertrauenssache 
Individuelle, fachliche und vert,rauliche Beratung durch 

Erwin Phillippi 
Versicherungsbüro 
Versieh erungsfachwirt 
Bibelstr. 16 - T;el. 06831 - 3432 
663 SAARLOUIS 1 

Am Marienberg 12 - Tel. 06835 - 1671 
6639 RHELINGEN 

----------------------------~ 



Grußwort 

Zu den Feierlichkeiten des Löschbezirkes Hülzweiler a,us Anlaß 
seines 140-jährigen Bestehens mit Einweihung des neuen Gerä t e­
hauses heiße ich .alle Feuerwehrkamepaden, Gäste, sowie d ie 
Bevöl kerung von Hülzweiler und Umgebung herzlich willkommen. 
Sei t der Gründung der Wehr im Jahre 1838 fanden s.ich immer 
wieder beherzte Männer auf der Basis der Freiwilligkeit zusammen 
um in Not geratenen Menschen zu helfen. 

Au s Anla,ß dieses Jubiläums möchte ich meinen Vorgängern für 
die uneigennützliche Arbeit zum Wohle der Allgemeinheit danken. 
Danken möchte ich auch in diesem Grußwort allen Feuerwehr­
kameraden für ihre Mitarbeit, Einsatzbereitschaft und vertrauens­
volle Zusammenarbeit . Nur so ist es möglich die Einsatzbereit­
schaft des Löschbezirkes Hülzweiler zu gewährleisten. 

Als Löschbezi rksführer des Löschbezirks Hülzweiler, möchte ich 
im Sinne unserer ·Gründer der Wehr zur Mahnung und Ver­
pflichtung aufrufen, allen in Not und Gefahr geratenen Mensch'eri 
beizustehen. 

Ich wünsche ollen Festgästen und Feuerwehrkameraden einen 
angenehmen A:ufenthalt und frohe Stunden im Gemeindebezirk 
Hülzweiler. 

Josef Sehmitt 
Löschbezirksführer 



Ihre JET-Station 

Guido Leblang 
663 S o a r 1 o u i s 

Bahnhofst raße 31 

Te lefo n 8 19 34 

S a a r b e r g - He i z ö 1 

näher ist sicherer 

Gerhard Gärtner 
Baustoffe - Heizöl - Düngemittel 

6636 Schwalbach-Hülzweiler 

Fraulauterner Straße 85 

Telefon (06831 ) 5 35 00 

Ausfüh rung sämtlicher Stuck-, Ve rputz- und Trockenausbau-Arbeiten 

Friedrich Frenzer 
Stu k kateu rmei ste r 

6636 Schwalb.-Hülzwei ler 

Mand e lbaumstra ß e 22 

Te lefon 06831 - 5 36 71 



Sprech- und Datenfunksysteme 

AEG-TELEFUNKEN 

für Eisenbahnen , 
Zugfunk, Rangierfunk , Kraftfahrzeugfunk , 
Tunnelfunk 

Funkfernsteuerung mit Datenübertragung 
für Rangierbetriebe und industrielle 
Anwendung 

Beispiele moderner Nachrichtensysteme. 
praktisch erprobt , variabel in der Anwendung , 
sicher in der technischen Konzeption . 
Anwendung überall da, wo Rationalisierung 
und Betriebssicherheit im Vordergrund 
stehen . 

Nachrichten- und Verkehrstechnik AG 
Fabrik Eiweiler 
Lebacher Straße 60 

~ 

~~~ 
~ 

6601 Heusweiler 1 
Datenfunk-Systeme von 
AEG -TELEFUNKEN 



Gaststätte Becker-Bier 
lnh. Rosa· Schaussen 

6636 H ü 1 z w e i 1 e r 

Hauptstraße 28 Telefo n 06831 - 5 23 69 

Haus der gepflegten Getränke 

Bäcke rei - Lebensmittel 

Eduscho-Kaffee-Depot 

Hans Josef Ernwein 
Bäckermeister 

Brot und Feinbackwaren 1n großer Auswahl 
und täglich frisch 

Wir backen a uch Brot für Ihren Gesch mack 

--------------------------------
Gebr. Freitag GmbH 

Möbeleinrichtungshaus 

6636 Hülzweiler - .Saar 

Schwarzenho lzer St raße 18 

Große A uswahl in Schla fzimme r, 

Wohnzimmer, Küchen und Polsterwaren 

--------------~-------------------

l 
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»Glück-Auf« 
Apotheke 

Apotheker Hermann Walther 

6635 SCHWALBACH 

Hauptstraße 198 

Tapetenhaus Josef Wack 
6635 SCHWALBACH 
Hauptstraße 190 - Telefon : 521 78 

Tapeten - Farben - L'acke 
Ausfüh ru ng sämtlicher Maler- und 
Anstreichera rbeiten 
Verlege n von Kun ststoff- und 
Teppichböden aller A rt 

W•ohnungsbau · Immobilien 
Finanzierungen - Versicherungen 

G. Speicher GmbH 
6635 SCHWALBACH 
Hauptstraße 193 - Telefon : 53544 

Wir suchen dring end für Zahlungsfähige 
Ku nden Ein- und Zweifami lienhäuser 
sowie Baugrundstücke 

spezial herren-friseu r 

coiffeur breme stylist 
stiftstraße 15 
6630 saarlouis 
telefon 4 0619 

spezial herren-friseur 



von vielen 
Möglich-
keiten 
HÖRMANt.fbietet Tore 

als Großraumabschlü:sse 
'< ~ ••• 

für kommunale Bauvorhaben, 

z.B. Fe.uerwehren~ Rettungsdienste, 

Luft:$tra~-·, Bauhöfe und 

Feuerschutzabschlüsse. 
' " 

" ... 
;..:#. „. 

m 
HURMANN 

Verkaufsgesellschaft HÖRMANN KG 
4803 St!.1nhagen/Weatf., Tel. (05204) 15-1, FS 0932496 

,l 
· I 
! 
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Deutsches Kraftfahr-Bildungsinstitut 
lnh. G. Weber, 6636 Hülzweiler, Flur 8, Telefon 06831 - 5 34 8 8 

Abtlg. Fahrschule: Fahrausbi ld ungen in allen Führerscheinklasse:i: 

Motorräder, Personenkraftwagen, Lastkraftwagen. St-:ia t !ich aner­

kanntes Insti tut für die Ausbildung von Omnibusfahrern, auch für 

Bewerber ohne Führerschein der Kla sse 2 und für Bewerber ohne 

Fahrpraxis der Klasse 2. Ein bewährtes Team von Fahrl ehrern und 

ein mustergültiger Ausbildung sbetr ieb garanti eren Ihnen ei ne b,est ­

mögliche A usbildung. Zudem können Sie mit Ihrem A uto kost '=n los 

auf dem Betriebsgelände üben. 

Abtlg. Fahrlehrerschulung : A usbildung und Fortbildung 

Abtlg. Berufskraftfahrerschulung: Ausbildung, :Umschulu ng, 

Fortbildung. 



Spielmannszug 
der freiwilligen Feuerwehr Hülzweiler 
Gegründet wurde der Spielmannszug im Jahre 1908, damals noch unter der 
Fahne eines Krieg ervereins , von Jch. Kiefer, Joh . Braun, Joh. Löw und Wil­
helm Schors. Den Tambour-Stab führte damals Franz Braun. Die Männer des 
damaligen Sp ie! mannszuges gingen nach dem 1. Weltkrieg geschlossen zur 
Feuerwehr über. Ab 1930 übernahm Johann Kreuser die Stabführung. 

Nach dem 2. Weltkrieg begann auch innerhalb des Sp ielmannszuges der Wie­
deraufbau. Zunächst mußten fehlende Instrumente ergänzt bzw. neu ange­
schafft werden . 1950 wurde Johann Woll mit der Leitung beauftragt. Unter 
seiner langjährigen Führung gesch ah sehr viel für die Weiterentwicklung des 
Spielmannszuges. Junge Kräfte wurden herangezogen und somit der Grund­
stock für die weitere Arbeit gelegt. Die alten Holzflöten wurden durch Metal l­
f löten ersetzt ; moderne Trommeln wurden angeschafft. 

Der Spielmannszug Hü lzweiler war auf jedem Feuerwehrfest ein gern gesehe­
ner Gast. Musikalische Höhepunkte unter der Leitung von Joh. Woll waren u. a. 
die Aufführung des Großen Zapfenstreiches einmal 1959 in Hülzweiler und ein-
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mal 1971 in Trier. Ein weiterer Erfolg war ein dritter Rang bei einem Wertungs­
spielen in Saarlouis. Den Abschluß sBiner fast 30jährigen Arbeit für den Spiel­
mannszug wird die Aufführung des Großen Zapfenstreiches anläßlich des 
140jährigen Bestehens sein . 

Die Leitung gibt er an Gerhard Woll und den Tambour-Stab an Franz Josef 
Pfeifer ab. 

Ergänzend zu dem obenaufgeführten sei noch folgendes zu erwähnen: Die 
Mitglieder des Spielmannszuges sind und waren aktiv Feuerwehrmänner. Sie 
haben in der Vergangenheit durch ihr musikalisches Wirken unermeßli ch zu 
der innerhalb ei ner Wehr notwendigen Kameradschaft beigetragen und waren 
darüberhinaus stets zuver lässige Feuerwehrmänner. 

Es sei daher an dieser Stell e allen Mitgliedern des Spiel mannszuges für ihre 
bis heute geleistete Arbeit und allen Gönnern für ihre Unterstützung recht 
herz lich gedankt . 

Berücksichtigen Sie bitte beim Einkauf 

unsere Inserenten 



Josef Fritz Meissner 
El ekt rohande l - Installation 
6635 SCHWALBACH 
Am Markt - Telefon: 51302 
das H<:1us der Beleuchtung 

Winterthur Versicherungen Heinz Peifer 

Brilletragen ist schön 
Uhren - Optik 

Rudolf 
Löw 

Versicherungsfachwirt 

6635 SCHWALBACH 
Hauptstraße 200 
Telefon: 51210 

Wolf 
Augenoptikermeister 

Hauptstraße 145 - Telefon: 51230 
Schmuck - Bestecke 

Eisen • Hausholtwor,en 

Elektro - Gas - Kohlenherde 

Ofen - Waschmaschinen - Fahrräder 

6635 SCHWALBACH 
Hauptstraße 150 
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Haben Sie Fußbeschwerden ? 
Dann wenden Sie sich an uns, 
wir können Ihnen helfen. 

Edgar u. Friede! Schmidt 
Fußpflege - Schuhhaus 
Ensdorf gegenüber der Kirche 
Telefon 53507 

Ausführung sämtlicher 
Anstreicher- und T apezierarbeiten 
von Anfa.ng November bis einschl. März 
Wi nterpreise 

Malermeister 

Ernst Schaefer 
6633 E N S D 0 R F 
Am Schwalbacher Berg l a 

Ihr Volkswagen 

und Audi Parlner 

663 S A A R L 0 U 1 S 
Filiale 
Gaswerkweg 3 
Telefon 20 47 - 49 



Getränkemarkt 

Allons Theobald 
Im Wäldchen 

Hülzweiler 

Telefon 5 34 60 

. . . na·ch Großeinsatz und Ubung, 

stehts zur Verfügung, 

für die fleißge Feuerwehr, 

gut gekühlt _,und kalt, 

Pilsener Export Kölsch und Alt ... 

Wicküler-8cbenke 

woldwiesenstr. 27 
6635 schwalbach 
tel. 06834 - 53236 

Hülzweiler - Hauptstraße 1- Telefon S S 2 0 

geuß & hoffmann 
malerbetrieb 

a·usführung sämtlicher malerarbeiten 
innen und außen 

lieferung und verlegen 
von allen bodenbelägen 

kindergartenweg 18 
6636 hülzweiler 
tel. 06831 - 53373 



Hohe Heizkosflenersparnis und 
weniger Straßenlärm in Ihrer 
Wohnung durch zusätzlichen Einbau eines 

Cafe - Restaurant 

lsolier-Fensterflügels 
Nur aufschrauben - ischnell und saubere 
Montage. Kein Anstrich . 

Karl A. Oster 
Schreinerei - Kunststoffenster 

6636 HULZWEILER 
Moosbergstraße 6-9, Tel. 06831-53676 

gepflegte franz. Küche 

lnh. Carmen Houlbreque 

Telefon: 06831 - 5~220 

Ba11stoffe - Kohlen - Hei~öl 

Paula Noh 
6636 HULZWEILER 

St. Georgstraße l 

Telefon : 06831 - 52009 



Jugendwehr 
der freiwilligen Feuerwehr Hülzweiler 
Gründungsjahr der J ugendie~: erwehr des Löschbezirks Hülzweiler war das Jahr 
1968. Bis gegen Ende des Jahres 1969 übte Jugendfeuerwehrwart Reinho ld 
Rupp die Betreuung und Ausb ildung einer kleinen Gruppe von Jungfeuerwehr­
männern aus. Anschl ießend wu rde dieses Amt Löschmeister Heinrich lrsch für 
kurze Zeit anbefohlen, der es ei n Jahr später, gegen Ende des Jahres 1970 an 
Oberfeuerwehrmann Oswald Schmidt weitergab . Seit Bestehen einer Jugend­
wehr bis zum heutigen Tag sind etwa 27 Jungfeuerwehrmänner in die aktive 
Wehr übernommen worden . Allein von 1970 an bis heute wurden drei Gru ppen, 
genau 27 Jungfeuerwehrmänner zur Lei stungsspange hingefü hrt , 1973 in Reh­
lingen , 1975 in Schwalbach und 1976 in Siersburg . Sinn der Leistungsspange 
soll der Dank und die Anerkennung für die Bereitschaft, die Dienstfreudigkeit 
und den Einsatz der jugendlichen Bewerber sein , sowie wie Prüfstein und Aus­
zeichnung für ihre Einordnung in die Gemeinschaft, für die Übern ahme von 
Verantwortung und Pflichten sowie für die Vorbereitung zur praktischen Hilfs­
tätigkeit am Mitmenschen. 



Im Jahre 1969 führte die freiwillige Feuerwehr ein Jugendzeltlager in Weiskir­
chen unter eigener Leitung durch. 1974 in Trittenheim waren die Jugendwehren 
der Löschbezirke Ensdorf, Schwalbach und Hülzweiler unter gemeinsamer Lei­
tung an €inem Zeltlager beteiligt. In den aufeinanderfolgenden Jahren 1975 
und 1976 wurden jeweils schon im Rahmen der freiwilligen Feuerwehr der 
Großgemeinde Schwalbach an der Jahnhütte in Schwalbach zwei Sommer­
zeltlager durchgeführt, an denen die Jugendwehren aller Löschbezirke der 
Großgemeinde mit großer Begeisterung teilnahmen. Im Augenblick verfügt 
unsere Jugendwehr über 12 Nachwucllskräfte, die mit dem Ziel der späteren 
Übernahme in den aktiven Dienst, theoretisch und praktisch von ihrem Jugend­
wart ausgebildet werden. 

Obwohl jährlich zahlreiche Jungfeuerwehrmänner in die aktive Wehr übernom­
men werden , fehlt es dennoch nicht an jugendlichem Nachwuchs. Bleibt nur 
zu hoffen , daß das Interesse der Jugend für die Arbeit der Feuerwehr und dem 
Dienst am Nächsten weiterhin bestehen bleibt und noch anwächst. 

----------------------------

Willi lrsch - Lauer 
Rolloden - Markisen - Kunststoffenster 

6636 Hül zwe iler, Ensdorfer Str. 51 - Telefon 06831 - 5 33 42 



Gasthaus 

9'Aeal.Jalaate 
Inhaber Chris iel Lehn~rt 

Vereinslokal der DJK 
Treff a ll er Sportler 
Hülzweiler - Telefon (06831) 5 36 72 

Hole laufend Schrottautos 
kosten los ,ab. 

Anruf von 8.00 bis 13.00 Uh r 

Fa. R. Rojan 
Schrotthandel und Autoverwertung 

Elm - Telefon 06898 - 6 69 90 

thi e 1 e raumausstattung 

saarlou is-fraulautern 
saarbrücker straße 27 

telefon 06831 · 8 29 59 

Gardinen - Teppiche 
Teppichböden 



Gasthaus 

HANDELSHOF 

e 
Josef Klohs 
HULZWEILER 

Tankstelle PAUL 
HULZWEILER 

Telefon Saarlouis 56 30 

Wir machen Ihren Wagen TOV fertig 

Beste Qualität aus eigener Schlachtung 

"frisch auf den Tisch" 
aus dem Fleischerfachgeschäft 

Metzgerei mit lmbis 

Manfred Josl 
HULZWE'ILER 

Schwafüacher Si raße l 

Telefon 06831 - 36 60 



DATSUN 
Autohaus 

Gasthaus 

Klaus Lorenz 

6633 ENSDORF 

Hauptstraße 243 
Telefon : 06831 - 5 35 05 

lnh. lrmelin Gärtner 

6633 ENSDORF 

Provinzialstraße 66 

Stahl- und Metallbau 

KURT SPEICHER 
6636 HULZWEILER 

Fraulauterner Straße 105 

Telefon : 06831 - 153200 

Lieferung und Montage von 
Aluminiumtüren und- f ,enster 
Garagentoren, FH Türen u.s.w. 



St. Barbara„Apotbeke 
Mag.da Schon - Trenz 

Schwalbach - Hauptstraße 165 

Telefon 06834 - 5 31 33 

Gasthaus " Zur guten ·Stube" 

Renate Roussdange 

Hülzweiler 

Hauptstraße 28 

mit Saal und Nebenzimmer 

Energie 

von heut und morgen 

GEMEINDEWERKE 
SCH W ALBACH 

in Bous, 
Saarbrücker Strafö 195 
Telefon: 06834 - 1041 



Hans Becker 

SAAR-UNION 

Reifenfachbetrieb 

SCHLEICH 
663 SAARLOUIS 
Lisdorfer Straße 18 
An der Ampel 

Telefon : 40202 

Ausführung von Malerarbeiten 
Fassadenanst riche 

Anfertigung von Alu-Präg esch ildern und 
Kfz.-Kennzeichen 

663 SAARLOUIS 
Ka ise r-Friedrich-Ring 27 Telefon : 2407 

Chic mit Hut und Krawatte 

663 SAARLOUIS 

das führende Geschäft am Platze bietet 
Ihnen große Auswahl an 

Domenhüt·e, Pelzhüte, Pelzkrawatten 

Sicherheit heisst: 

Otto Böhl 
Versicherungsbüro 

663 SAARLOUIS 
Bibelstraße 8 - Postfach 1232 
Telefon: 2971 

Fachliche Beratung und Diagnose 
Quali tätsreifen 

Reifen-Repa ratu rd ienst 
Montage und Auswuchten 

Moderne r Service 



Metallbau und Schlosserei 

W. Ha=ren 
ENSDORF, 1 ndust r iegebiet 

Te lefon: 53686 

German Schramm 
Fliesenlegermeister 

A usführung von 
Fliesen- Platten Kunst- und 
Naturste inarbei ten 

6631 ELM, Kreppgartenstraße 15 
Telefon: 52154 

BOSCH Dienst Gerhard Heß GmbH 
663 SAARLOUIS 

Bahnhofst raße 9 - Ulmenstraße 1 

Telefon: 81371 

Peter Biekes 
Eisenwaren 
Baufertigteile 
Ku nstsch m ied earti kel 

Treso re 
Schlüsselschränke 
Kassetten 

6620 VOLKLINGEN, Cloosst ra ße 7 
Telefon: 22658 



Getränke-Herstellung und Vertrieb 

Roni Weiand, Schwalbach-Griesborn 

Signal für frische Laune 

~„ 

schmeckt international 

Sinalco-Herstellung und Vertrieb 

Roni Weiand, Schwalbach-Griesborn 

--------



Blu1nen FRITZ 

Blumengroßhandel 

6636 Hülzweiler 

Rosenstr. 23 - Ttl. 0683~-52473 

________________ ..,.. _________________ _ 

Snnr6rüdier 3eitung 
~~ . ~ ·~ „ . . .,. 

~~ · die große Heimatzeitung· 
· · ·" heute schon gelesen? 



Feuerlöscher 
In mehr als 100 Staaten der Welt 

Jederzeit Sicherheit 

Autofeuerlöscher Feuerl öscher 
1 und 2 kg 6 und 12 kg 

Regelmäßige Wartung 
der Geräte durch die unten 
aufgeführte, autorisierte 
GLORIA-Kundendienststelle. 

Zumischer · Schwerschaumrohre 
Mittelschaumrohre 

fahrbare Feuerlöschgeräte 50 und 250 kg 

GLORIA-WERKE H. Schulte-Frankenfeld KG· 4724 Waderslohi.W. 
• Te!efon 102523\1061-1067 · Telex 089424 

Verkauf und Kw-idendienst Horst M:anJC' 
La11gfuhrstr. 49, 6600 Saarbrücken, Tel.: 0681-76342 



Man soll 
die Feste feiern 

wie sie fallen. 

Warum auch nicht? 
Ihr Geld wächst sicher 
auf Ihrem Sparkassenbuch. 
Ihren Zahlungsverkehr 
erledigen Sie schnell 
und bequem über Ihr Girokonto. 
Eigentlich allein schon ein 
Grund zum Feiern. 

Wenn 's um Geld geh~ ... 

Kreissparkasse 
Saarlouis 

Zweigstelle Hülzweiler 
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